
Liebe Bürgerinnen und Bürger in der 

Albertstadt, Leipziger Vorstadt, 

Äußeren Neustadt, Inneren 

Neustadt und Radeberger Vorstadt,

Briefwahl 
unter

briefwahl-dresden.de

Auf GRÜN
kommt’s an

 gruene-dresden.de
 gruenedresden
 gruenedresden
 gruene.dresden

Kontakt

Spendenkonto

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Kreisverband Dresden
Wettiner Platz 10
01067 Dresden
E-Mail: buero@gruene-dresden.de

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Stadtverband Dresden
IBAN: DE97 8509 0000 2619 6510 09
Dresdner Volksbank Raiffeisenbank eG
Zweck: Spende, Name, Adresse
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am 9. Juni haben Sie die Wahl. 

An diesem Tag können Sie neben der Zusammenset-
zung des Europaparlaments und des Stadtrates auch 
die Vertretung der Bürger*innen in Ihrem Stadtbezirk 
bestimmen. Wie bei der Stadtratswahl haben Sie auch 
für die Wahl des Stadtbezirksbeirats drei Stimmen, 
die Sie verteilen oder auf eine kandidierende Person 
vereinen können.

Sie entscheiden mit diesen drei Stimmen, ob auch in 
Ihrem Stadtteil Themen wie Lebensqualität und Inno-
vationskraft sowie eine sachliche politische Kultur 
maßgeblich sind. Sie nehmen mit Ihrer Wahl Einfl uss 
darauf, wie die Antworten auf die aktuellen Heraus-
forderungen unserer Zeit unmittelbar vor Ihrer 
eigenen Tür ausfallen.

Der Stadtbezirksbeirat entscheidet über die Förde-
rung von Vereinen, Verbänden und sonstigen Verei-
nigungen in den Stadtteilen und damit darüber, wie 
das bürgerschaftliche Engagement unmittelbar vor 
Ort unterstützt wird. Starke GRÜNE sind deshalb ein 
Garant für eine starke Zivilgesellschaft, den Erhalt 
der vielfältigen Kulturlandschaft in Dresden und für 
eine Weiterentwicklung der Kultur- und Nachbar-
schaftszentren in den Stadtquartieren.
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Wir GRÜNEN kämpfen dafür, dass alle Menschen 
ihre Wege im alltäglichen Verkehr sicher bewältigen 
können und sorgen dafür, dass die Interessen der 
Anwohner*innen dabei konsequent berücksichtigt 
werden. Deshalb braucht es starke GRÜNE im Stadt-
bezirksbeirat; für einen guten ÖPNV und einen Aus-
bau von sicheren Fahrrad- und Fußwegen.

In den Stadtbezirken werden auch Entscheidungen 
über die Plätze, Parks und Grünanlagen und deren 
Ausstattung getroffen. Wir GRÜNEN sorgen für mehr 
Bäume in unseren Straßen, für naturnahes Stadt-
grün und Aufenthaltsqualität für Jung und Alt. 
Damit treffen wir Vorsorge für die schon jetzt spür-
baren Auswirkungen der Klimaveränderung.

Wir GRÜNEN beziehen klar Haltung gegen Menschen-
feindlichkeit. Wir verteidigen die Demokratie. Mit 
aller Kraft. Auch direkt vor unserer jeweiligen Haus-
tür in den Stadtbezirken.

Bitte unterstützen Sie uns dabei.

Am 9. Juni alle Stimmen GRÜN!

Liebe Bürgerinnen und  
Bürger in Blasewitz, Dobritz, 
Gruna, Seidnitz, Striesen  
und Tolkewitz,
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Unser Programm
für Blasewitz

Mobilität für alle
Wir wollen die Mobilität und Sicherheit aller Verkehrsteil-
nehmer*innen verbessern und den Rad- und Fußverkehr  
fördern. Wir fordern ausreichend Raum für Fußgänger*innen 
und Radfahrende (z.B. Elberadweg, Hüblerstr.). Zebrastreifen, 
abgestimmte Ampelschaltungen sowie die Absenkung von 
Bordsteinkanten sollen den Fußverkehr erleichtern. Rad- 
fahrende benötigen weitere Einbahnstraßenöffnungen und  
Radverkehrsspuren (z.B. Blaues Wunder). Wir begrüßen die 
Schaffung von Anwohnerparkplätzen (z.B. Umfeld Augs- 
burger Str.). Wohnquartiere sind vor Durchgangsverkehr zu 
schützen und an den ÖPNV anzubinden.

Der Dresdner Osten soll auch zukünftig ein lebenswerter 
Stadtteil sein, mit dem sich viele sehr verbunden fühlen. Ich 
möchte, dass die Menschen spüren, dass hier vor Ort Politik 
für sie und mit ihnen gemacht wird. Mit ihren Ideen können 
wir den Stadtteil und die Zukunft gemeinsam gestalten!

Aus Überzeugung engagiere ich mich beruflich wie eh-
renamtlich für die Erhaltung unserer öffentlichen Gärten 
und Parkanlagen, insbesondere unter den Herausforde-
rungen des Klimawandels. Außerdem setze ich mich für 
mehr Stadtgrün ein. Denn das ist gut fürs Stadtklima und 
bedeutet mehr Lebensqualität für alle.

Als geborene Italienerin, die nun viele Jahre in Dresden lebt und 
schon immer stark von ökologischer Nachhaltigkeit überzeugt 
war, möchte ich den Fokus auf kulturelle Vielfalt/Integration le-
gen und Maßnahmen ergreifen, die den kulturellen Austausch 
und die Wertschätzung von Unterschieden begünstigen.

Wir haben hinsichtlich Fußwegen und Straßenbäumen 
einiges in Blasewitz erreicht. Damit es von Dobritz über 
Gruna bis Striesen vorangeht, setze ich mich weiter  
dafür ein. Ein guter ÖPNV und eine behutsame Quar-
tiersentwicklung gehören daneben zu einem intakten, 
lebenswerten Stadtbezirk. Dafür stehe ich.

MITMACHEN ist mein Motto für Blasewitz – gemeinsam mit den 
Blasewitzer*innen: Für sichere Schulwege und für ein Nachbar-
schaftszentrum. MITMACHEN beim Schutz unserer Demokratie 
vor extremistischen Anfeindungen und beim Einsatz für das Stadt-
grün – z. B. bei der Kastanienbewässerung am Stresemannplatz.

Als Vater dreier Kinder spüre ich die Verantwortung, alles dafür 
zu geben, dass meine Kinder jetzt und in Zukunft an einem le-
benswerten Ort aufwachsen können. Hierfür gilt es, für den  
Erhalt der freiheitlich-demokratischen Grundordnung und für 
den Erhalt der natürlichen Lebensgrundlagen zu kämpfen.

Grit Schwalbe
49, Dipl. Physikerin

Silke Epple
47, Dipl.-Ing. Landschaftsarchitektur

Lorella Ciofani
54, Sprachkursleiterin

Matthias Just
47, Dipl.-Ing. Verkehrsanlagenbau

Dr. Peter Skyba
26, Dipl.- Verkehrsingenieur,  
seit 2019 Stadtbezirksbeirat

Peter Jörg Kämmerer
52, Umweltjurist

Helene Krmasch
39, M.A. Verwaltungswissenschaften

Dr. Carsten Bittrich
35, IT-Teamleiter

Dr. Kai Schuhmann
41, Leitender Wissenschaftler

André Schindler
36, Dipl.-Ingenieur Regenerative Energiesysteme

Prof. Dr. Anne-Katrin Haubold
48, Dipl.-Kauffrau

Dr. Markus Pieper
49, Geschäftsführer (IT-Unternehmen)

Hannah Schöller
31, Leiterin Öffentlichkeitsarbeit

Florian Frisch
48, Marketingdirektor

Martin Woiton
43, Dipl.-Ing., Eisenbahningenieur, Eisenbahnsachverständiger

Gesellschaftliches Miteinander
Wir wünschen uns gute nachbarschaftliche Beziehungen aller 
Menschen in Blasewitz. Wir unterstützen Migrant*innen bei der In-
tegration und fördern entsprechende Initiativen. Barrierefreie 
Wohnformen und die Entstehung sorgender Gemeinschaften sind 
zu fördern.

Stadtgrün im Klimawandel
Wir unterstützen den klimaresilienten Umbau des Waldparks und 
die Bewässerung von Straßenbäumen durch bürgerschaftliche Ini-
tiativen (z.B. Stresemannplatz). Gehwege sollen versickerungsfähig 
saniert und öffentliche Kleinflächen begrünt werden. Kleingarten-
anlagen und Gemeinschaftsgärten sollen gefördert werden.

Schulen und Kitas
Gut ausgebaute Radwege, Schulstraßen und Schülerlots*innen sol-
len die Schulwegsicherheit verbessern. Wir fordern den Ausbau von
Schulsozialarbeit sowie die ökologische und barrierefreie Sanie-
rung und Gestaltung von Schulen und deren Umfeld.

Offene Räume für Kultur und Begegnung
Wir unterstützen die Errichtung eines barrierefreien 
Kultur- und Nachbarschaftszentrums sowie weiterer 
Begegnungsorte (z.B. Akazienhof), die finanzielle Un-
terstützung lokaler Kultur-Initiativen und die Schaf-
fung eines Stadtteilbeirates. Räume und Öffnungs- 
zeiten der Stadtteilbibliothek Blasewitz sollen erwei-
tert werden.

Sport und Freizeit
Wir unterstützen den Ausbau von Spielplätzen und die 
Öffnung von Schulhöfen für die Freizeitnutzung sowie 
die Schaffung von Sportflächen und Begegnungsorten 
für Jugendliche.


